
 
 
 
 
 

 

 

Girls‘ Day 2025: Schülerinnen tauchten in die Welt von Fundermax ein 

 

St. Veit an der Glan, 10.6.2025 – Fundermax und das Kompetenzzentrum Holz haben am 4. Juni 2025 

Mädchen aus der Volksschule Obermühlbach und der Volksschule Kraig zum alljährlichen Girls‘ Day 

eingeladen. Insgesamt 15 Mädchen aus 3. Klassen konnten an mehreren Stationen Einblicke in die Welt 

des Programmierens gewinnen und selbst bei chemischen Experimenten mitarbeiten. 

 

Programmieren mit dem „Robowunderkind“ 

Die Schülerinnen tauchten auf spielerische Weise in die Welt des Programmierens mit dem 

„Robowunderkind“ ein. Dieses interaktive Lernspielzeug regt die Kreativität an und stärkt logisches 

Denken sowie die Fähigkeit, Probleme zu lösen. Mit großer Begeisterung bauten und programmierten 

die Mädchen ihre eigenen Roboter. 

 

Selbstproduzierte Kartenetuis & Schlüsselanhänger 

Im Bereich der Instandhaltung verarbeiteten die Schülerinnen ein 3-D-gedrucktes Kartenetui sowie 

einen Schlüsselanhänger aus additiver Fertigung. In die beschrifteten Deckel aus zugeschnittener 

Biofaserplatte wurden zunächst zwei Löcher gebohrt, anschließend befestigten sie die Deckel lösbar 

an der Schale. 

 

Chemische Experimente im Labor 

Im Labor erwarteten die Mädchen verschiedene chemische Experimente. Besonders eindrucksvoll war 

die Reaktion nach der Herstellung der sogenannten „Elefantenzahnpasta". Mehrere Chemikalien 

wurden kombiniert, wodurch sich in Sekundenschnelle eine große Menge Schaum bildete, die 

spektakulär in die Höhe schnellte. 

 

 

Über Fundermax 

Fundermax ist Weltmarktführer für hochwertige Fassadenplatten und bietet eine dekorative Produktpalette für 

den Innenausbau. Mit Produktionsstätten in St. Veit an der Glan, Wiener Neudorf, Neudörfl und Ranheim 

(Norwegen) setzt das Unternehmen auf nachhaltige Werkstoffe aus natürlichen Rohstoffen. Fundermax 

beschäftigt rund 1.500 Mitarbeiter:innen und ist Teil der Constantia Industries AG, einem der größten privat 

geführten Industriekonzerne Österreichs. 
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